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2. TI – Was ist das?



Die Telematikinfrastruktur – Was ist das?
Die Telematik-Infrastruktur (TI) soll alle Beteiligten im Gesundheitswesen 

wie Ärzte, Zahnärzte, Psychotherapeuten, Krankenhäuser, Apotheken und Krankenkassen

im Rahmen der digitalen Gesundheitsanwendung miteinander vernetzen. 

Die gematik aus Berlin trägt die gesamte Verantwortung für die TI als zentrale Plattform im 

deutschen Gesundheitswesen u.a. mit dem Ziel einer sicheren, leistungsfähigen und 

nutzerfreundlichen Infrastruktur.

Medizinische Informationen, die für die Behandlung der Patienten benötigt werden, sollen 

so schneller und einfacher verfügbar sein. Nach dem E-Health-Gesetz müssen 

alle deutschen Arztpraxen eine solche E-Health installieren. Wesentliche Kernanwendung der 

Telematikinfrastruktur zur Unterstützung der medizinischen Versorgung der Versicherten ist 

z.B. die elektronische Patientenakte.

Die Pflege wird seit 2024 als wichtiger Akteur im Gesundheitswesen entsprechend der 

Roadmap an die TI angebunden. Die Anbindung erfolgt derzeit freiwillig, wird jedoch bald 

verpflichtend.

gematik



Abkürzungen
und Begriffe
kurz erklärt… 
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KIM – Kommunikation im Gesundheitswesen 

Damit ist im Grunde nichts anderes gemeint, als die 

„sichere“ elektronische Übertragung von Informationen 

als E-Mail zwischen den Akteuren.

TI-M – Telematikinfrastruktur-Messenger

Der Telematikinfrastruktur-Messenger (TI-Messenger), 

ist ein sicheres Messaging-System, das speziell für das 

Gesundheitswesen entwickelt wurde.

ePA – Elektronische Patientenakte

Die elektronische Patientenakte ist ein umfassendes 

Aktensystem aller Behandlungsinformationen des 

Betreuten.

E-Rezept

Das E-Rezept, also das elektronische Rezept, ist eine 

digitale Version eines ärztlichen Rezepts, das in der TI 

gespeichert wird und über die eGK oder die Rezept-App 

der gematik in der Apotheke eingelöst werden kann. 

eMP – Elektronische Medikationsplan

Der elektronische Medikationsplan enthält verordnete 

Medikamente des Betreuten. Diese Daten sind  in der 

elektronischen Patientenakte gespeichert und für die 

Pflege einsehbar.

VSDM - Versichertenstammdatenmanagement

Beim VSDM werden die Stammdaten des Betreuten, 

wie Name oder Informationen zur Krankenversicherung, 

online bei der Krankenkasse abgefragt und können in 

die Software (z. B. bei Änderungen) übernommen 

werden. 
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NFDM – Notfalldatenmanagement

Das Notfalldatenmanagement ermöglicht es, auf 

wichtige Gesundheitsdaten (wie z.B. Medikation, 

Allergien und Unverträglichkeiten) zuzugreifen. Der 

direkte Zugriff mittels eGK (elektronischer 

Gesundheitskarte) zu diesen Informationen kann bei 

einem Notfall lebensrettend sein.

eHBA – Elektronischer Heilberufsausweis

Der elektronische Heilberufsausweis ist ein digitaler 

Ausweis für Angehörige der Heilberufe. Er dient der 

sicheren elektronischen Kommunikation und 

Authentifizierung.

SMC-B – Institutionskarte

Die Institutionskarte, auch SMC-B genannt, ist der 

Schlüssel Ihrer Einrichtung zur TI. Ohne diese Karte 

können Sie sich nicht mit der TI verbinden. Die SMC-B 

ist eines der zentralen Elemente der TI und ermöglicht 

den Mitarbeitenden Ihrer Einrichtung, Anwendungen wie 

KIM oder ePA zu nutzen.

eGK – Elektronische Gesundheitskarte

Die elektronische Gesundheitskarte „Das 

Krankenkassenkärtchen“ ist der Ausweis der gesetzlich 

Versicherten. Die Karte dient in der TI als digitaler 

Nachweis der eigenen Identität.

eGBR - elektronische Gesundheitsberuferegister

Das eGBR ist ein zentrales Register, das Informationen 

über Angehörige der Gesundheitsberufe in Deutschland 

speichert. Es dient dazu, die Identität und 

Qualifikationen von Personen im Gesundheitswesen zu 

verwalten und sicherzustellen. Gleichzeitig ist das 

eGBR Anlaufstelle für die Beantragung des eHBA und 

der SMC-B.

VDA – Vertrauensdiensteanbieter

Die Produktion des eHBA und der SMC-B wird von 

einen sogenannten Vertrauensdiensteanbieter (VDA) 

übernommen. Wir arbeiten dabei mit unserem Partner 

D-Trust, einer Tochter der Bundesdruckerei, zusammen, 

die Sie vielleicht schon als Hersteller des 

Personalausweises kennen.
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Konnektor

Der Konnektor ist die Verbindung zwischen Ihrer 

Einrichtung und der TI. Er hält die möglichen TI-Fachan-

wendungen vor und stellt diese Dienste für Sie bereit.. 

Die von Ihnen eingesetzten Kartenterminals werden an 

den Konnektor angebunden und dort verwaltet. Bei 

unserer Lösung befinden sich die Konnektoren im 

Rechenzentrum und nicht mehr wie früher vor Ort.

Kartenterminal

Das Kartenterminal ist ein Hardwareendgerät, dass Sie 

sicher schon vom Empfang bei Ihrer Ärztin oder Ihrem 

Arzt kennen. Hiermit erfolgt die Authentifizierung der 

Institution und Ihrer Mitarbeitenden gegenüber der TI. 
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Der Start verlief etwas schleppend…

Umstieg…



Von der Anschlusspflicht zum 01.07.25 sind ca.

32.000     
Pflegeeinrichtungen in Deutschland betroffen

Stand: 23.01.2025 (Quelle: gematik)

Anbindung der Pflege: 



Von der Anschlusspflicht zum 01.07.25 sind ca.

32.000     
Pflegeeinrichtungen in Deutschland betroffen

Stand: 23.01.2025 (Quelle: gematik)

ca. 8900 Einrichtungen 
angebunden

ca. 23.100 Einrichtungen     
fehlen noch

Bis 01.07.: 
~ 6.000 Anschlüsse/Monat

durchschnittlich erforderlich!

→ Diese Zahl wurde bisher bei 

weitem nicht erreicht!

Anbindung der Pflege: 



Mit uns nehmen Sie fahrt auf…



TI-SCORE der gematik – Wo stehen wir?
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Link: https://www.ti-score.de/kim/pflege/micoskonzept

https://www.ti-score.de/kim/pflege/micoskonzept
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Link: https://www.ti-score.de/kim/pflege/micoskonzept

https://www.ti-score.de/kim/pflege/micoskonzept
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Link: https://www.ti-score.de/kim/pflege/micoskonzept

https://www.ti-score.de/kim/pflege/micoskonzept


TI - Gesetzliche Fristen – was kommt auf Sie zu? Stand 02/2025

ab

heute
…nur noch wenige Wochen, um

 sich anzuschließen!

ab 

01.07.2025
Verpflichtende Teilnahme an der 

Telematikinfrastruktur für 

ambulante und stationäre Pflege 

wird durch das Digital-Gesetz 

festgesetzt

• ALLE Pflegeeinrichtungen 

müssen in die TI, die 

entsprechend den Regelungen 

nach §72 SGB XI einen 

Versorgungsvertrag mit einer 

Pflegekasse haben

ab 

01.07.2025
Zugriff der Pflege auf die „ePA für 

Alle“

• Vorläufig nur lesender Zugriff der 

Pflege auf elektronische 

Patientenakte (ePA)

!
ab 

01.07.2026: 
Verpflichtung von elektronischen 

Verordnungen für die häusliche 

Krankenpflege (eVO-HKP). 

• Arzt stellt Verordnung digital aus, 

ambulante Pflege ruft digital ab

ab 

01.12.2026
elektronische Leistungsnachweis 

(eLNW) wird über den KIM-

Fachdienst übertragen

• Übergangsverfahren ab 

01.04.2025; verpflichtend ab 

01.12.2026 (Ersatz des DTA-

Verfahrens §105 SGB XI; mit 

verpflichtender digitaler Signatur 

(über KIM) des Leistungserbringers 

und digitaler Unterschrift des 

Klienten/Angehörigen/gesetzl. 

Betreuers)

• Teilnahme der VRG an 

Testverfahren mit 2 Pilotkunden bis 

Ende 03/2025

 

§



Telematikinfrastruktur – Förderung
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Allgemein

• Pauschale Förderung der TI in der Pflege ist geregelt nach §106b Absatz 1 Satz 2 SGB XI in Verbindung 

mit §291a Absatz 7 Satz 5 SGB V

• Pflegeeinrichtungen müssen per Eigenerklärung nachweisen, ab welchem Monat die TI eingerichtet ist 

und KIM genutzt werden kann

Finanzielle Details der Vereinbarung

• NEU: Die Förderung wurde zum 01.01.25 durch die GKV-SV angepasst und um 3,82% erhöht

• Monatliche Grundpauschale 207,93 € (vorher 200,22 €) je Versorgungsvertrag (WICHTIG: nicht pro IK)

• Zuschlagspauschalen für max. zwei eHBA (elektronischer Heilberufeausweis) von je 7,77 € (vorher 7,48 

€) monatlich

• Das Antragsformular erhalten Sie über unsere VRG-Homepage oder die Homepage des GKV

Wichtig: Mit dem Einsatz von MICOSkonzept erfüllen Sie nach erfolgtem TI-

Anschluss alle Fördervoraussetzungen!
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3. Wie ist Ihr Weg mit uns in die TI?



Webseite TI

Link: https://vrg.de/telematikinfrastruktur

Inhalte Webseite

1. Was ist die Telematik?

2. Was ist die gematik?

3. Gesetzliche Grundlagen und aktueller Stand

4. Regelfinanzierung TI für die Pflege

5. Vorteile der TI

6. Unser gemeinsamer Weg in die TI

7. Glossar der Begrifflichkeiten

8. Terminvereinbarung für Beratung

https://vrg.de/telematikinfrastruktur


Checkliste TI
Erhältlich im MyMICOS-Forum

und separat als Anlage: 

Link: https://mymicos.vrg.de

https://mymicos.vrg.de/
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4. Blick in Die Software
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Ihre Fragen?



Danke für Ihre Teilnahme! 

Frank Hillmann

Produktverantwortlicher Telematikinfrastruktur 

MICOS | VRG GmbH

frank.hillmann@vrg.de

Sven Witthöft

Pre-Sales Manager 

MICOS | VRG GmbH

sven.witthoeft@vrg.de
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